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Dr. Georg Löser 
Vorsitzender 

 ECOtrinova e.V. 

PRESSEMITTEILUNG 8. Juni 2008 
Freiburg i.Br./Gundelfingen i.Br. 

 
Herzliche Einladung und Termin-Ankündigung 

für das Samstags-Forum Regio Freiburg 
 

Gemeinschafts-Vortragsveranstaltung mit Führung in Freiburg i.Br. 

am Samstag 14. Juni 2008 zum aktuellen Thema  

<Solares zukunftsfähiges Bauen und Null-Emission  

  für Wohn- und Nichtwohnbauten> 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
in Freiburg und Region stehen in den kommenden Wochen und Monaten vielerorts wichtige Ent-
scheidungen zu Bau- und Sanierungsgebieten an. Klimaschutz, knappe Energieressourcen und ho-
he Energiepreise verlangen weitreichende Handlung. Zur Sachinformation und zur Darstellung 
positiver Beispiele dazu dient die hier angekündigte Veranstaltung, welche die Thematik unserer 
Podiumsveranstaltung in der Universität vom 1. März fortführt. Daher dies mit der Bitte um termin-
liche und insbes. redaktionelle Ankündigung sowie Berichterstattung (Hintergrundinfo: Blatt 2): 
 

************************************************************************* 

Zum allgemeinverständlichen Vortrag mit anschließender Führung lädt das Samstags-Forum 
Regio Freiburg von ECOtrinova e.V und u-asta der Universität zusammen mit der Energie-
agentur Regio Freiburg, der Architektenkammer, Klimabündnis und Agenda21-Büro Frei-
burg, Vereinen sowie weiteren Partnern alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein für  
 

Samstag, den 14. Juni 2008 10:15 Uhr in die  

Universität Freiburg (Stadtmitte) KG 1, Hörsaal 1199.  

Das Vortragsthema ist  
<Solarenergie und Nullemission für Wohn- und Nichtwohnbauten.  

Preisgekrönte Vorbilder für zukunftsfähiges Bauen>. 

Referent ist Prof. Dr. Wilhelm Stahl, Stahl+Weiß, Büro für SonnenEnergie, Freiburg i.Br. 
Der Eintritt ist frei.  
 

Für die anschließende Führung mit Professor Stahl um 12:00 Uhr zum Thema 
<Die Solarfabrik Freiburg: Solararchitektur, Energiekonzept, BHKW, Nullemissions-
Fabrik> ist eine vorherige Anmeldung bis Freitag-Mittag, 13. Juni, erforderlich an 
ecotrinova@web.de oder an den Treffpunkt Freiburg T. 0761-21687-30, Fax -32. 
Treffpunkt und Fahrthinweise erhalten TeilnehmerInnen bei Anmeldung. Schirmherrin der 
Veranstaltungen ist die Freiburger Umweltbürgermeisterin Gerda Stuchlik 
 

************************************************************************* 
Presse-Kontakt und Leitung des Samstags-Forums:  
Dr. Georg Löser, ECOtrinova e.V.*, gemeinnütziger Verein 
www.ecotrinova.de, ecotrinova@web.de, p, d: georg.loeser@gmx.de, p,d: T. 0761-5950161 AB 
* Vorsitzender Dr. Georg Löser, Post: Weiherweg 4 B, 79194 Gundelfingen Hintergrund: - 2 - 
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Hinweise zur PRESSEMITTEILUNG von ECOtrinova e.V. vom 8.6.2008 
    
* ZUR SACHE:  

Die Veranstaltung dient zur Sachinformation im Rahmen der derzeitigen Diskussion zum Klima-

schutz, zu Bauen und betriebskostensenkender Energieeinsparung im Bereich der Wohnge-

bäude, Verwaltungs- und gewerblichen Bauten. In Freiburg stehen hierzu zahlreiche Baugebiete 
an,  106 laut Flächennutzungsplan 2020, u.a. Güterbahnhof Nord, in Haslach, St. Georgen und prak-
tisch allen anderen Stadtteilen. Auch in den Nachbarkreisen findet rege Bautätigkeit statt. Werden 
hierbei die großen Chancen des solaren und energiesparenden Bauens verschenkt, entstehen statt 
zukunftsfähiger Bauten die Energie- und Klimaschutz-Altlasten von 2020 ff. Uund die Bewohner 
werden unter hohen Energiekosten für Heizung und Warmwasser leiden. 
 

* ZUM REFERENTEN: 

Prof. Dr.rer.nat. Wilhelm Stahl, Diplom-Physiker, ist langjährig erfahrener und unabhängiger 
Experte für erneuerbare Energien und Bauen. Er studierte Physik an der Universität Freiburg und war 
Mitarbeiter am Fraunhofer-Institut für solare Energiesysteme von 1981 bis 1994, u.a. als Projektleiter 
und Bewohner des Energieautarken Solarhauses in Freiburg. Seit 2003 ist er Professor an der Fach-
hochschule Düsseldorf im Fachbereich Architektur. 1990 gründete er ein Fachbüro für Sonnenener-
gie, Vorläufer des heutigen Ingenieur- und Fachberatungsbüros Stahl+Weiß, Büro für SonnenEner-
gie, ansässig in Freiburg i.Br. mit 8 MitarbeiterInnen. Prof. Stahl betreute mit dem Büro zahlreiche 
vorbildliche Bauten, die öfters vielbeachtete Auszeichnungen gewannen; u.a. kirchliche und kommu-
nale Bauten (Deutscher Solarpreis 2007), die Energiespar-Passivhausschule Waldhut, Solar-Cafes in 
Bonn und Kirchzarten, solare Wohnbauten und Siedlungen, die vollständig regenerative Energiever-
sorgung des Industriebetriebs Trautwein/Emmendingen, die Modell-Energie-Sanierung von Altbau-
ten in der Rislerstr. Freiburg, das Sonnenschiff Freiburg, die Solarfabrik Freiburg…. Bei der Füh-

rung in der Solarfabrik Freiburg geht es um deren CO2-neutrales Energiekonzept mit direkter Son-
nenenergienutzung, Rapsöl-BHKW und natürliche Klimatisierung. 
 

Der Referent steht Ihnen auf Wunsch nach Absprache anlässlich der Veranstaltung auch für 
Interviews und Hintergrundinformationen zur Verfügung.  
 

* Das Plakat zu der Doppel-Veranstaltung am 14.Juni 2008 ist als pdf beigefügt. 
Das Gesamtprogramm der Reihe 6 des Samstags-Forums mit den weiteren ideellen 
Mitveranstaltern sowie Förderern finden Sie schnell auf der Startseite von www.ecotrinova.de 
 

* DAS SAMSTAGS-FORUM-Forum Regio Freiburg:  
ist eine Gemeinschaftsaktion von ECOtrinova e.V. mit dem u-asta der Universität/Umweltreferat in 
Zusammenarbeit mit Freiburger und regionalen Vereinen, Institutionen und Gruppen sowie Partnern 
aus der Universität in je nach Thema wechselnder Zusammensetzung. Es wendet sich mit Vorträgen 
und Führungen an die Öffentlichkeit, Vereine und Studierende. Pioniere und Experten tragen vor, 
gezeigt werden vorbildliche Objekte und Projekte. Themen sind Klimaschutz, Energie, Umwelt, 
Verbraucherschutz sowie die ökologische Entwicklung von Stadt und Region. Das Samstags-Forum 
erhielt 2007 einen Aesculap-Umweltpreis der Aesculap AG und 2006 einen CO2NTRA-Förderpreis 
der Klimaschutzinitiative von St-Gobain Isover G+H für gemeinnützige Projekte. und trägt sich auch 
durch Förderung der ECO-Stiftung und des Agenda21-Büros der Stadt Freiburg sowie hauptsächlich 
durch ehrenamtliches Engagement. Es wurde Ende 2007 mit dem Logo „Echt Gut! Ehrenamt in 
Baden-Württemberg“ ausgezeichnet. Schirmherrin ist die Freiburger Umweltbürgermeisterin Gerda 
Stuchlik. Kontakt/Leitung: Dr. Georg Löser, ECOtrinova e.V., www.ecotrinova.de, ecotrinova@web.de 
 
Anlage: Plakat 

  


